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@  Metronom  mit  optischer  und  oder  akustischer  Signalgabe. 

(57)  Das  Metronom  weist  ein  Tastenfeld  (4)  auf,  mittels 
welchem  eine  Sequenz  von  Noten-  bzw.  Pausenwerten 
eingegeben  werden  kann.  Mittels  eines  Dezimalschatters  (12) 
wird  die  Schlagfrequenz  gewählt.  Die  eingegebene  Sequenz 
von  Noten-  bzw.  Pausenwerten  kann  bis  zu  acht  Takte 
umfassen  und  wird  nach  Betätigen  einer  Starttaste  (11)  auf 
einer  optischen  Ausgabeeinheit  (13)  und/oder  einer  akusti- 
schen  Ausgabeeinheit  in  der  eingestellten  Schlagfrequenz 
wiederholt  dargestellt.  Die  optische  Ausgabeeinheit  weist  16 

in  Vierergruppen  unterteilte  Leuchtdioden  (14)  auf,  mittels 
welchen  die  Sequenz  taktweise  in  laufender  Darstellung 
angezeigt  werden.  Längere  Notenwerte  werden  durch  aufei- 
nanderfolgendes  Aufleuchten  entsprechender  Leuchtdioden 
im  Rhythmus  von  kürzeren  Notenwerten  in  ihrem  zeitlichen 
Ablauf  erfassbar.  wobei  diese  Leuchtdioden  erst  nach  Ablauf 
des  darzustellenden  längeren  Notenwertes  gemeinsam  ver- 
löschen.  Ein  Taktzähler  (21)  hält  die  Anzahl  der  ausgegebe- 
nen  Takte  fest.  Mittels  einem  Einstellknopf  (20)  kann  die 
akustische  Ausgabeeinheit  zugeschaltet  werden. 
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